
Durchsuchungen  und
Festnahmen:  500  Beamte  im
Einsatz  gegen  Clan-
Kriminalität
BERLIN – Ihr Geschäftsfelder sind vielfältig. Sie betrügen
Menschen, handeln mit Drogen und treiben Schulden auch mal
handfest ein. Aber jetzt schlägt der Staat zurück. Endlich.
Seit den frühen Morgenstunden durchsuchen 500 Polizeibeamte,
darunter schwer bewaffnete Spezialeinheiten (SEK, GSG 9) 33
„Objekte“ in Berlin und Hamburg. Das Landeskriminalamt (LKA)
Berlin  ermittelt  gegen  36  Verdächtige,  vorwiegend  des
berüchtigten Abou-Chaker-Clans und Rechtsanwälte, Notare und
Immobilienmakler.  Inzwischen  wurden  drei  von  ihnen
festgenommen.

Der Tagespiegel berichtet konkret über ein älteres Ehepaar,
das durch Betrug um ihre Immobilie im Wert von drei Millionen
Euro gebracht wurde.

Die  Berliner  Staatsanwaltschaft  ermittelt  gegen
Tatverdächtigve  wegen  des  Verdachts  der  Bildung  einer
kriminellen  Vereinigung.

 

Kinder betrügen 76-Jährige –
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und werden gefasst
Berlin  –  Fünf  mutmaßliche  Spendensammelbetrüger  gingen  den
Ermittlern  des  Landeskriminalamtes  (LKA)  gestern  Mittag  in
Mitte ins Netz. Gegen 12 Uhr beobachteten die Beamten eine
Gruppe  Jugendlicher  in  der  Straße  Unter  den  Linden,  die
gezielt nach Touristen Ausschau hielt. Plötzlich rannte die
Gruppe  auf  die  andere  Straßenseite  hinüber  zum
Kronprinzenpalais  zu  einer  dort  spazierenden  76-jährigen
Touristin. Diese sollen sie gemeinschaftlich umringt, durch
Vorhalten  mehrerer  sogenannter  Spendensammellisten  bedrängt
und  während  des  Spendens  aus  ihrem  Portemonnaie  Bargeld
gestohlen haben.

Anschließend rannte das Quintett in Richtung Dorotheenstraße,
hinunter zur U-Bahnlinie 6. Mit der Untergrundbahn flüchteten
sie weiter in Richtung Alt-Tegel. Am Bahnhof Oranienburger Tor
griffen  die  Fahnder  jedoch  zu  und  nahmen  das  13-jährige
Mädchen und die vier Jungen im Alter von 14, 15 und 18 Jahren
fest.  Anschließend  brachten  sie  die  Gruppe  in  eine
Gefangenensammelstelle,  wo  sie  nach  erkennungsdienstlichen
Behandlungen  dem  zuständigen  Kommissariat  des
Landeskriminalamtes  überstellt  wurden.
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